
 

 

Rehberg besiegt Altenwörth mit 3:1 
 
Alles was sich unser Team in Altenwörth vorgenommen hat, ist aufgegangen. 
Fast alles – denn bei einer besseren Chancenauswertung wären die Heimischen um eine 
riesige Schlappe wohl kaum herumgekommen. 
Schon vor der Pause hätten zweimal Jürgen Hagmann und Benjamin Aigner alles klar 
machen können, als sie jeweils alleine vor Tormann Sascha Marth (wurde kurzfristig von  
der Austria Akademie verpflichtet und hielt sensationell!!!) aber vergaben. 
Nach der Pause ließ Jakub Sedlacek zwei 100-ige alleine vor dem Keeper, der obendrein 
noch einen Elfer von Benjamin Aigner noch einen Elfer nach Foul an Sedlacek parierte… 
 
Aber alles der Reihe nach… 
Das Spiel begann recht ausgeglichen, wobei Rehberg ganz klar erkennbar spielerische 
Vorteile hatte und die „Viererkette“ ganz gut funktionierte, Jozef Antolik kaum zur 
Geltung kam. 
In Min. 19 entwischte der wieselflinke Jürgen Hagmann der Abwehr nach Benji Aigner-Pass 
und stellte auf 1:0 – Rehberg drückte nach und eine scharfe Hereingabe „scherzelte“ 
Dominik Aigner am verdutzten Tormann vorbei ins Netz. Jetzt hätte die Vorentscheidung 
fallen können, doch die Chancen auf weitere Treffer wurden vergebe – siehe oben. 
Einmal, ein einziges Mal entwischte Antolik unserer Abwehr und schon war es passiert – nur 
mehr 1:2. 
Nach der Pause die stärkste Zeit der Heimischen – da hatten wir Glück als Fleischmann an 
die Latte knallte. 
Rehberg fightete zurück und fand unzählige Chancen vor – siehe oben… 
Die Rehberg Fans waren wieder zahlreich ins Tullnerfeld gekommen und  verzweifelten 
schon beinahe – Chance um Chance wurde vergaben und das hätte sich rächen können. 
Dazu musste Jürgen Hagmann mit Zerrung vom Feld (48., für ihn  kam Sedlacek) und später 
auch noch der souveräne Abwehrchef Bernhard Gloimüller (62.) 
In Minute 78 die Erlösung – David Stundner köpft einen Eckball wuchtig in die Maschen, das 
3:1 bricht den widerstand der Altenwörther endgültig!! 
 
Völlig verdienter Erfolg für unsere Mannschaft, der höher hätte ausfallen müssen – alleine 
sechs 100%-ige Großchancen ließ man aus…aber vielleicht war es gut so! 
Die Jugend drängt nach – mit Benjamin und Dominik Aigner, Sebastian Albert, Andreas 
Granitzer und Patrick Florreither standen gleich fünf Jugendspieler im Kader und Rehberg 
begann ohne Legionär. 
 

Sebastian Albert nach dem Spiel: „Und so schaut` s aus im Frühjahr“ 
 

An dieser Stelle möchte der SVR Altenwörth Michael Bauer  
alles erdenklich gute wünschen! 

 
Angesichts solcher tragischen Vorfälle (Anm. Michael Bauer kam bei einem Arbeitsunfall 
in Traismauer in den Stromkreis und kämpft im AKH um seine Genesung) treten wohl auch 
Tore und Punkte in den Hintergrund, erhalten Sieg und Niederlage ganz andere 
Dimensionen.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Reserve: 
Altenwörth – Rehberg 0:4 (0:2) 
Tore: Martin Krammer (2), Matthias Maurer, Dominik Aschauer 
 
Den erfolgreichen Fußballnachmittag läutete bereist das zweite Team des SVR ein und 
schlug die Heimischen gang ganz klar. 
Gespickt  mit vielen Jungen ließ man Altenwörth nicht den Funken einer Chance und mit 
Martin Krammer drängte sich der nächste Kicker für höhere Aufgabe ins Rampenlicht.  
Er trieb das Spiel nach vorne und glänzte auch als Doppeltorschütze. 
Leider musste kurz vor Schluss Dominik Aschauer nach einer rüden Attacke (90. Minute!??) 
mit einer Knöchelverletzung vom Feld. 
Danke an Prim. Dr. Reinhard Resch, der gleich in die Kabine eilte und die Erstversorgung 
übernahm, sofort eine Kontrolle im LK Krems veranlasste! 
 
Mit Zaiser, Weidenauer, Vollkrann, Schierhuber und Schmid standen überhaupt nur fünf 
„Nicht - Nachwuchsspieler“ auf dem Spielbericht. 
 
Da ist in der Vergangenheit gute Arbeit geleistet worden und das vor Jahren vorgestellte 
Nachwuchskonzept scheint zu greifen…. 
 
 
 
Jetzt heißt es für alle Fans – auf ins Rechpergstadion 
Am kommenden Samstag, dem 2. April steht die Begegnung gegen den SC Litschau am 
Programm – die Reserve startet um 14.30 Uhr – die Erste beginnt um 16.30 Uhr. 
 

Matchball - Gasthaus "Zum goldenen Pflug",  
Fam. Pemmer - Lichtenau i. Waldviertel 

 
VIP Klub – Winzerhof Herbert Gartler 

 
Tombola – Man of the match  

 
Sparverein Notgroschen 

 
 
 

Zu Gast:  Moser Medical UHK Krems 
ÖHB – Cupfinale am 8./9. April 2011 in Krems 

 
 

Wieder jede Menge los im Rechpergstadion! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


